
Personen-Suchergebnisse: Loyola Ignatius von

1534 – Die Gesellschaft Jesu wird gegründet

Rom * Die Gesellschaft Jesu wird von dem ehemaligen Offizier Ignatius von Loyola gegründet

und wie ein Militärverband aufgebaut. Ihr Tätigkeitsfeld sehen die Jesuiten vor allem in der

geistigen Erneuerung und Seelsorge. In der Folgezeit entwickelt er sich zum Kampforden der

katholischen Kirche.    Der Jesuit Lamormain wird viele Jahre später behaupten: „Wenn es nicht

die Schulen der Gesellschaft gegeben hätte, die nach dem weisen Ratschluss der Kaiser und

Erzherzöge in Wien, Prag, Graz, Olmütz und anderenorts in Deutschland gegründet wurden,

dann wäre von der katholischen Religion kaum eine Spur übrig geblieben.“

1542 – Ein Kloster als Zufluchtstätte für bußwillige Kurtisanen

Rom * Auf Betreiben des Jesuiten Ignatius von Loyola wird in Rom das Kloster Santa

Marta gegründet, das als „Zufluchtstätte für bußwillige Kurtisanen“ gedacht ist. Es muss wegen

mangelnden Zulauf im Jahr 1573 in ein gewöhnliches Kloster umgewandelt werden. 

1552 – Ignatius von Loyola zieht seine Ordensbrüder aus Ingolstadt wieder ab

Ingolstadt * Da - nach dem plötzlichen Tod des Herzogs Wilhelm IV. - das versprochene Kolleg in

Ingolstadt nicht errichtet wird, zieht Ignatius von Loyola seine Ordensbrüder wieder ab.
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